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Datenschutzerklärung 
 
Geltungsbereich 
 
Bei der Unternehmensgruppe Naturfinanz NF GmbH (nachfolgend "Naturfinanz" genannt) und 
NaturConsult GmbH (nachfolgend "Naturconsult" genannt) verstehen wir es als Teil unserer 
unternehmerischen Verantwortung, die uns anvertrauten persönlichen Daten zu schützen. Dies hat 
bei uns eine hohe Priorität. Daher halten wir uns strikt an die Regelungen der Datenschutz-
Grundverordnung (DSGVO), des deutschen Bundesdatenschutzgesetzes (BDSG), des 
Telemediengesetzes (TMG), der datenschutzrechtlich relevanten Bestimmungen des 
Versicherungsvertragsgesetztes (VVG) sowie aller weiteren maßgeblichen Gesetze. Nachfolgend 
werden wir Sie darüber informieren, welche Art von Daten erfasst und zu welchem Zweck sie erhoben 
werden. 
 
Grundsätzlich können Sie unsere Website besuchen, ohne Angaben zu Ihrer Person zu machen. 
Personenbezogene Daten werden von der Naturfinanz sowie von der Naturconsult (nachfolgend 
gemeinsam “Unternehmensgruppe“ genannt) nur dann verarbeitet, wenn dies gesetzlich erlaubt ist 
oder wenn Sie in die Datenerhebung eingewilligt haben. Ihre personenbezogenen Daten werden 
gemeinsam durch die Unternehmensgruppe verarbeitet und gespeichert. Mit der Nutzung der 
Webseite erklären Sie sich mit diesen Datenschutzhinweisen zum Schutz Ihrer persönlichen Daten 
einverstanden. 
 
Begriffsbestimmungen (Artikel 4 DSGVO) 
 
Die Naturfinanz verwendet in dieser Datenschutzerklärung unter anderem die folgenden Begriffe 
gemäß Artikel 4 DSGVO: 
 
1. Personenbezogene Daten 
 
Personenbezogene Daten sind alle Informationen, die sich auf eine identifizierte oder identifizierbare 
natürliche Person (im Folgenden "betroffene Person") beziehen. Als identifizierbar wird eine natürliche 
Person angesehen, die direkt oder indirekt, insbesondere mittels Zuordnung zu einer Kennung wie 
einem Namen, zu einer Kennnummer, zu Standortdaten, zu einer Online-Kennung oder zu einem oder 
mehreren besonderen Merkmalen, die Ausdruck der physischen, physiologischen, genetischen, 
psychischen, wirtschaftlichen, kulturellen oder sozialen Identität dieser natürlichen Person sind, 
identifiziert werden kann. 
 
2. Verarbeitung 
 
Verarbeitung ist jeder mit oder ohne Hilfe automatisierter Verfahren ausgeführte Vorgang oder jede 
solche Vorgangsreihe im Zusammenhang mit personenbezogenen Daten wie das Erheben, das 
Erfassen, die Organisation, das Ordnen, die Speicherung, die Anpassung oder Veränderung, das 
Auslesen, das Abfragen, die Verwendung, die Offenlegung durch Übermittlung, Verbreitung oder eine 
andere Form der Bereitstellung, den Abgleich oder die Verknüpfung, die Einschränkung, das Löschen 
oder die Vernichtung. 
 
3. Einschränkung der Verarbeitung 
 
Die Einschränkung der Verarbeitung ist die Markierung gespeicherter personenbezogener Daten mit 
dem Ziel, ihre künftige Verarbeitung einzuschränken. 
 
4. Dateisystem 
 
Ein Dateisystem ist jede strukturierte Sammlung personenbezogener Daten, die nach bestimmten 
Kriterien zugänglich sind, unabhängig davon, ob diese Sammlung zentral, dezentral oder nach 
funktionalen oder geografischen Gesichtspunkten geordnet geführt wird. 
 



2 
 

 
 
 
5. Profiling 
 
Profiling ist jede Art der automatisierten Verarbeitung personenbezogener Daten, die darin besteht, 
dass diese personenbezogenen Daten verwendet werden, um bestimmte persönliche Aspekte, die 
sich auf eine natürliche Person beziehen, zu bewerten, insbesondere, um Aspekte bezüglich 
Arbeitsleistung, wirtschaftlicher Lage, Gesundheit, persönlicher Vorlieben, Interessen, Zuverlässigkeit, 
Verhalten, Aufenthaltsort oder Ortswechsel dieser natürlichen Person zu analysieren oder 
vorherzusagen. 
 
6. Verantwortlicher 
 
Verantwortlicher ist die natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, 
die allein oder gemeinsam mit anderen über die Zwecke und Mittel der Verarbeitung von 
personenbezogenen Daten entscheidet. Sind die Zwecke und Mittel dieser Verarbeitung durch das 
Unionsrecht oder das Recht der Mitgliedstaaten vorgegeben, so kann der Verantwortliche 
beziehungsweise können die bestimmten Kriterien seiner Benennung nach dem Unionsrecht oder 
dem Recht der Mitgliedstaaten vorgesehen werden. 
 
7. Auftragsverarbeiter 
 
Auftragsverarbeiter ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere 
Stelle, die personenbezogene Daten im Auftrag des Verantwortlichen verarbeitet. 
 
8. Empfänger 
 
Empfänger ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle, der 
personenbezogene Daten offengelegt werden, unabhängig davon, ob es sich bei ihr um einen Dritten 
handelt oder nicht. Behörden, die im Rahmen eines bestimmten Untersuchungsauftrags nach dem 
Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten möglicherweise personenbezogene Daten erhalten, 
gelten jedoch nicht als Empfänger. 
 
9. Dritter 
 
Dritter ist eine natürliche oder juristische Person, Behörde, Einrichtung oder andere Stelle außer der 
betroffenen Person, dem Verantwortlichen, dem Auftragsverarbeiter und den Personen, die unter der 
unmittelbaren Verantwortung des Verantwortlichen oder des Auftragsverarbeiters befugt sind, die 
personenbezogenen Daten zu verarbeiten. 
 
10. Einwilligung 
 
Eine Einwilligung ist jede von der betroffenen Person freiwillig für den bestimmten Fall in informierter 
Weise und unmissverständlich abgegebene Willensbekundung in Form einer Erklärung oder einer 
sonstigen eindeutigen bestätigenden Handlung, mit der die betroffene Person zu verstehen gibt, dass 
sie mit der Verarbeitung der sie betreffenden personenbezogenen Daten einverstanden ist. 
 
11. Verletzung des Schutzes personenbezogener Daten 
 
Die Verletzung des Schutzes personenbezogener Daten ist eine Verletzung der Sicherheit, die zur 
Vernichtung, zum Verlust oder zur Veränderung, ob unbeabsichtigt oder unrechtmäßig, oder zur 
unbefugten Offenlegung von beziehungsweise zum unbefugten Zugang zu personenbezogenen 
Daten führt, die übermittelt, gespeichert oder auf sonstige Weise verarbeitet wurden. 
 
Name und Anschrift des Verantwortlichen 
 
Verantwortlicher im Sinne der Datenschutz-Grundverordnung (DSGVO) ist die: 
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Naturfinanz NF GmbH 
Belziger Straße 25 
10823 Berlin 
Telefon 030-78 71 44 11 
info@naturfinanz.de 
 
vertreten durch den Geschäftsführer Thiemo Allinger 
 
Die Naturfinanz steht unter den genannten Kontaktdaten jederzeit für die betroffenen Personen zur 
Verfügung und beantwortet gerne deren Fragen und datenschutzrechtliche Anliegen. 
 
Allgemeine Datenerhebung/Server-Logfiles 
 
Bei Ihrem Besuch der Naturconsult und Naturfinanz Webseiten werden durch den Websitebetreiber 
bzw. Seitenprovider Daten über Zugriffe auf die Seite erhoben und als "Server-Logfiles" gespeichert. 
Folgende Daten werden so protokolliert: 
 

• Besuchte Website 
• Uhrzeit zum Zeitpunkt des Zugriffes 
• Menge der gesendeten Daten in Byte 
• Quelle/Verweis, von welchem Sie auf die Seite gelangten http-Statuscode bzw. Zugriffsstatus 
• Verwendeter Browser 
• Verwendetes Betriebssystem 
• Verwendete IP-Adresse. 

 
Die erhobenen Daten dienen lediglich statistischen Auswertungen, zur Gewährleistung einer 
komfortablen Nutzung der Websites sowie um die Stabilität und Sicherheit der Websites zu 
gewährleisten (Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO). Die Sever-Logfiles werden grundsätzlich getrennt von 
personenbezogenen Daten gespeichert. Der Websitebetreiber behält sich allerdings vor, die Server-
Logfiles nachträglich zu überprüfen, sollten konkrete Anhaltspunkte auf eine rechtswidrige Nutzung 
hinweisen. 
 
Nutzung persönlicher Daten 
 
Persönliche Daten (z.B. E-Mail-Adresse, Telefonnummer, Postanschrift) werden durch die 
Unternehmensgruppe (Naturfinanz und Naturconsult) nur erhoben oder verarbeitet, wenn Sie diese 
Angaben freiwillig, z.B. im Rahmen einer Anfrage, mitteilen (Artikel 6 Absatz 1, Artikel 7 DSGVO). 
  
Die Unternehmensgruppe erhebt Ihre Daten zum Zweck der Vertragsanbahnung und 
Vertragserfüllung gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. b DSGVO und zur Information und Werbung für eigene 
Zwecke gemäß Art. 6 Abs. 1 lit. f DSGVO. Die Datenverarbeitung erfolgt auf Ihre Anfrage hin und ist 
nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO zu den genannten Zwecken für die Information, 
Vertragsanbahnung, Vertragserfüllung und für die beidseitige Erfüllung von Verpflichtungen aus dem 
Vertragsverhältnis erforderlich. 
 
Eine Übermittlung Ihrer persönlichen Daten an Dritte zu anderen als den im Folgenden aufgeführten 
Zwecken findet nicht statt. Soweit dies nach Art. 6 Abs. 1 S. 1 lit. b DSGVO für die Vertragsanbahnung 
und Vertragserfüllung erforderlich ist, erfolgt eine Weitergabe der personenbezogenen Daten lediglich 
an:  
 
Dienstleistungsanbieter für den Betrieb der Unternehmensgruppe, die im Auftrag der 
Unternehmensgruppe handeln oder fremde Fachleistungen anbieten; wozu unter anderem 
Bürodienstleister oder Rechtsanwälte/Steuerberater gehören; 
 
Behörden, staatlichen Regulierern oder sonstigen Strafverfolgungsbehörden und Gerichte, sofern es 
von Rechts wegen erforderlich oder zugelassen ist oder wenn es durch eine verbindliche Anordnung 
erzwungen wird (Art. 6 Abs. 1 lit. f) DSGVO oder nach anderen gesetzlichen Bestimmungen). 
 

mailto:info@naturfinanz.de
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Eine Weiterübermittlung personenbezogener Daten findet nicht statt, sofern dies nicht mit den 
aufgeführten Zwecken im Zusammenhang steht. Zur Abwicklung und 
Vertragserfüllung/Vertragsbearbeitung werden personenbezogene Daten auch an Auftragsverarbeiter 
weitergegeben (z.B. im Rahmen der online Zeichnung). Die weitergegebenen Daten dürfen von 
dem/den Dritten nur zu den genannten Zwecken verwendet werden. Die Auftragsverarbeiter werden 
stets sorgfältig von der Unternehmensgruppe ausgewählt und kontrolliert. Sie verarbeiten 
personenbezogene Daten nur im Auftrag der Unternehmensgruppe und auf Grundlage 
entsprechender Verträge über eine Auftragsverarbeitung / Datenschutzvereinbarung (Art. 28 DSGVO). 

Die Unternehmensgruppe verarbeitet und speichert personenbezogene Daten der betroffenen Person 
nur für den Zeitraum, der zur Erreichung des Speicherungszwecks/im Rahmen der vertraglichen 
Verpflichtungen (z.B. für die Beantwortung von Anfragen, Geschäfts-/Vertragsabwicklung und 
Informationen) sowie im Rahmen gesetzlicher Pflichten erforderlich ist. Eine Speicherung persönlicher 
Daten über diesen Zeitraum hinaus kommt nur in Betracht, sofern die Unternehmensgruppe durch 
entsprechende Gesetzesvorschriften dazu veranlasst wurde (z.B. gesetzliche Nachweis- und 
Aufbewahrungsfristen) oder Ihre Einwilligung zur weiteren Speicherung besteht (z.B. Anmeldung zum 
Newsletter). Entfällt der Speicherungszweck, werden die personenbezogenen Daten routinemäßig 
und entsprechend den gesetzlichen Vorschriften gesperrt oder gelöscht.  
 
Sie können nach Wegfall des Speicherungszweckes jederzeit die zuvor erteilte Genehmigung Ihrer 
persönlichen Datenspeicherung mit sofortiger Wirkung in Textform (z.B. auch per E-Mail oder per Fax) 
widerrufen. Die Unternehmensgruppe erteilt zudem jeder betroffenen Person unentgeltlich Auskunft 
darüber, welche personenbezogenen Daten gespeichert sind oder berichtigt/löscht diese auf Wunsch 
der betroffenen Person (siehe auch Rechte der betroffenen Person), soweit dem keine gesetzlichen 
Nachweis- oder/und Aufbewahrungspflichten entgegenstehen.  
 
Newsletter-Abonnement 
 
Die Unternehmensgruppe (Naturfinanz und Naturconsult) bietet Ihnen einen Newsletter an, in 
welchem Sie über aktuelle Geschehnisse und Angebote informiert werden. Möchten Sie sich für den 
Newsletter anmelden, reicht eine aktuelle E-Mail-Adresse von Ihnen. Die Angaben von Vor- und/oder 
Nachname sind freiwillig und dienen nur der persönlichen Ansprache. Mit der Anmeldung zum 
Newsletter erklären Sie sich mit der Verarbeitung Ihrer personenbezogenen Daten durch die 
Unternehmensgruppe (Naturfinanz und Naturconsult) einverstanden. Die erhobenen Daten werden 
nur für den Versand des Newsletters verwendet und ohne Ihre Einwilligung nicht an Dritte 
weitergegeben. Mit der Anmeldung zum Newsletter erklären Sie sich mit der Zusendung von 
Informations-/Werbematerial durch die Unternehmensgruppe gemäß Artikel 6 Absatz 1 lit. a, Artikel 7 
DSGVO ausdrücklich einverstanden. 
 
Es bleibt Ihnen vorbehalten, Ihre Anmeldung zum Newsletter jederzeit entsprechend den 
gesetzlichen Vorgaben gem. Artikel 21 DSGVO zu widerrufen. 
 
Kontaktaufnahme über das Kontaktformular, per Brief, per Telefon oder E-Mail sowie 
Anforderungen von Informationsmaterialien und/oder Verkaufsunterlagen 
 
Die Naturfinanz bietet auf Ihrer Internetseite die Möglichkeit der Kontaktaufnahme über ein 
Kontaktformular sowie die Möglichkeit der Anforderung von Informationsmaterialien und/oder 
Verkaufsunterlagen an. Darüber hinaus kann eine Kontaktaufnahme mit der Unternehmensgruppe 
auch per Brief, E-Mail oder per Telefon erfolgen. Die betroffene Person wird im Rahmen der 
Kontaktaufnahme um die Angabe von personenbezogenen Daten gebeten. Insbesondere werden der 
Vor- und Zuname, die Telefonnummer, E-Mail-Adresse sowie Adressdaten abgefragt. Die Angabe der 
persönlichen Daten erfolgt ausschließlich freiwillig. Mit der Angabe Ihrer persönlichen Daten erklären 
Sie sich ausdrücklich mit ihrer Verarbeitung und Speicherung durch die Unternehmensgruppe 
(Naturfinanz und Naturconsult) einverstanden. Die erhobenen Daten nutzt die Unternehmensgruppe 
zudem für den Versand von Werbung und zur Kontaktaufnahme, z.B. um die Anbahnung eines 
Vertragsverhältnisses zu ermöglichen (Art. 6 Abs. 1 lit. b) DSGVO).  
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Sie besitzen stets die Möglichkeit, der zukünftigen Werbung zu widersprechen (Art. 6 Abs. 4 DSGVO i. 
V. m. § 7 Abs. 3 UWG). Sollten Sie, wenn Sie Werbung erhalten, nicht widersprechen, bleiben Ihre 
personenbezogenen Daten für Werbezwecke gespeichert, d.h. erst mit einem Widerspruch erfolgt 
eine Löschung Ihrer personenbezogenen Daten zu Werbezwecken. 
 
Cookies 
 
Die Website der Naturfinanz verwendet Cookies. Cookies sind kleine Textdateien, die es ermöglichen, 
auf dem Zugriffsgerät der Nutzer spezifische, auf das Gerät bezogene Informationen zu speichern. Sie 
dienen zum einen der Benutzerfreundlichkeit von Webseiten (z.B. Speicherung von Logindaten), zum 
anderen zur Erfassung statistischer Daten der Webseitennutzung, deren Auswertung die 
Verbesserung des Angebots ermöglicht. Diese Cookies rufen keine auf Ihrer Festplatte über Sie 
gespeicherten Informationen ab und beeinträchtigen nicht Ihren PC oder ihre Dateien. 

Einige der von der Naturfinanz verwendeten Cookies werden nach dem Ende der Browser-Sitzung, 
also nach Schließen Ihres Browsers, wieder gelöscht (sog. Sitzungs-Cookies). Andere Cookies 
verbleiben auf Ihrem Endgerät und ermöglichen der, Ihren Browser beim nächsten Besuch 
wiederzuerkennen (persistente Cookies). 

Die meisten Browser sind so eingestellt, dass sie Cookies automatisch akzeptieren. Sie können das 
Speichern von Cookies jedoch deaktivieren oder ihren Browser so einstellen, dass er Sie auf die 
Sendung von Cookies hinweist. 

Verwendung technisch notwendiger Cookies  
 

Beschreibung und Umfang der Datenverarbeitung: Um unsere Website nutzerfreundlich zu gestalten 
und bestimmte Funktionalitäten anbieten zu können, verwenden wir technisch notwendige Cookies. 
Bei Cookies handelt es sich um kleine Textdateien, die auf Ihrem Endgerät abgelegt werden und die 
es zum Beispiel ermöglichen, dass Ihr Endgerät während der Sitzung wiedererkannt wird. 

Folgende technisch notwendige Cookies werden auf der Website eingesetzt:  
 

Name Anbieter Zweck Funktionsdauer 

skynet_session  portagon 
GmbH 

Speichert die User-ID nach erstmaliger 
Anmeldung und sorgt dafür, dass der User 
für die Dauer des Aufenthalts auf der 
Website angemeldet bleibt und der 
Anmeldestatus während der Sitzung 
aufrechterhalten wird.  

Session 

investor_id  portagon 
GmbH 

Speichert die User-ID nach erstmaliger 
Anmeldung und sorgt dafür, dass der User 
für die Dauer des Aufenthalts auf der 
Webseite angemeldet bleibt und der 
Anmeldestatus während der Sitzung 
aufrechterhalten wird. 

Session 

locale  portagon 
GmbH Bestimmt die Spracheinstellung Session 

   

Sie können Ihren Browser so einstellen, dass Sie über das Setzen von Cookies informiert werden und 
einzeln über deren Annahme entscheiden oder die Annahme von Cookies für bestimmte Fälle oder 
generell ausschließen. Sie können gesetzte Cookies auch über Ihren Browser jederzeit wieder 
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löschen. Bei der Ablehnung von Cookies sind die Anzeige und einzelne Funktionalitäten unserer 
Website eingeschränkt oder komplett ausgeschlossen.  

Rechtsgrundlage für die Datenverarbeitung: Sofern personenbezogene Daten unter Verwendung von 
Cookies verarbeitet werden, ist die Rechtsgrundlage Art. 6 Abs. 1 Satz 1 lit. f DS-GVO.   

Zweck der Datenverarbeitung: Der Zweck des Einsatzes von technisch notwendigen Cookies ist es, 
den Besuch und die Nutzung bestimmter Funktionalitäten unserer Website zu ermöglichen. Einige 
Funktionen unserer Website können ohne den Einsatz von technisch notwendigen Cookies nicht 
angeboten werden. Für diese ist es erforderlich, dass der Browser auch nach einem Seitenwechsel 
wiedererkannt wird. Die durch Cookies erhobenen Nutzerdaten werden nicht zur Erstellung von 
Nutzerprofilen verwendet.  

Dauer der Speicherung: Bei den technisch notwendigen Cookies handelt es sich in aller Regel um 
sog. Session-Cookies. Diese speichern eine sogenannte Session-ID, mit welcher sich verschiedene 
Anfragen Ihres Browsers der gemeinsamen Sitzung zuordnen lassen. Die Session-Cookies werden 
gelöscht, wenn Sie sich ausloggen oder den Browser schließen. Dauerhafte Cookies werden 
automatisiert nach einer vorgegebenen Dauer gelöscht; konkrete Angaben zur Dauer finden Sie in 
den Angaben oben.  

Google Analytics 
 
Diese Webseite benutzt Google Analytics, einen Webanalysedienst der Google Inc. ("Google"). 
Google Analytics verwendet sog. "Cookies", Textdateien, die auf Computer der Nutzer gespeichert 
werden und die eine Analyse der Benutzung der Website durch sie ermöglichen. Die durch den 
Cookie erzeugten Informationen über Benutzung dieser Website durch die Nutzer werden in der Regel 
an einen Server von Google in den USA übertragen und dort gespeichert. 

Im Falle der Aktivierung der IP-Anonymisierung auf dieser Webseite, wird die IP-Adresse der Nutzer 
von Google jedoch innerhalb von Mitgliedstaaten der Europäischen Union oder in anderen 
Vertragsstaaten des Abkommens über den Europäischen Wirtschaftsraum zuvor gekürzt. Nur in 
Ausnahmefällen wird die volle IP-Adresse an einen Server von Google in den USA übertragen und 
dort gekürzt. Die IP-Anonymisierung ist auf dieser Website aktiv. Im Auftrag des Betreibers dieser 
Website wird Google diese Informationen benutzen, um die Nutzung der Website durch die Nutzer 
auszuwerten, um Reports über die Websiteaktivitäten zusammenzustellen und um weitere mit der 
Websitenutzung und der Internetnutzung verbundene Dienstleistungen gegenüber dem 
Websitebetreiber zu erbringen. 

Die im Rahmen von Google Analytics von Ihrem Browser übermittelte IP-Adresse wird nicht mit 
anderen Daten von Google zusammengeführt. Die Nutzer können die Speicherung der Cookies durch 
eine entsprechende Einstellung Ihrer Browser-Software verhindern; Dieses Angebot weist die Nutzer 
jedoch darauf hin, dass Sie in diesem Fall gegebenenfalls nicht sämtliche Funktionen dieser Website 
vollumfänglich werden nutzen können. Die Nutzer können darüber hinaus die Erfassung der durch das 
Cookie erzeugten und auf ihre Nutzung der Website bezogenen Daten (inkl. Ihrer IP-Adresse) an 
Google sowie die Verarbeitung dieser Daten durch Google verhindern, indem sie das unter 
dem folgenden Link verfügbare Browser-Plugin herunterladen und installieren. 

Alternativ zum Browser-Add-On oder innerhalb von Browsern auf mobilen Geräten, klicken Sie bitte 
diesen Link, um die Erfassung durch Google Analytics innerhalb dieser Website zukünftig zu 
verhindern. Dabei wird ein Opt-Out-Cookie auf Ihrem Gerät abgelegt. Löschen Sie Ihre Cookies, 
müssen Sie diesen Link erneut klicken. Google Analytics deaktivieren 

Weitere Informationen zur Datennutzung zu Werbezwecken durch Google, Einstellungs- und 
Widerspruchsmöglichkeiten erfahren Sie auf den Webseiten von Google: Datennutzung durch 
Google bei Ihrer Nutzung von Websites oder Apps unserer Partner, Datennutzung zu 

http://tools.google.com/dlpage/gaoptout?hl=de
https://www.google.com/intl/de/policies/privacy/partners/
https://www.google.com/intl/de/policies/privacy/partners/
http://www.google.com/policies/technologies/ads
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Werbezwecken, Informationen verwalten, die Google verwendet, um Ihnen Werbung 
einzublenden und Bestimmen Sie, welche Werbung Google Ihnen zeigt. 

Google Adwords Conversion Tracking 
 
Diese Webseite nutzt des Weiteren das Conversion Tracking des Online-Werbeprogramms Google 
AdWords. Dabei wird von Google Adwords ein Cookie auf Ihrem Rechner gesetzt, sofern Sie über 
eine Google-Anzeige auf unsere Webseiten gelangt sind. Diese Cookies verlieren nach 30 Tagen ihre 
Gültigkeit und dienen nicht der persönlichen Identifizierung. Besucht der Nutzer bestimmte Webseiten 
und das Cookie ist noch nicht abgelaufen, können Google und wir erkennen, dass Sie auf die Anzeige 
geklickt haben und zu dieser Seite weitergeleitet wurden. Jeder Google Adwords-Kunde erhält ein 
anderes Cookie. Somit besteht keine Möglichkeit, dass Cookies über die Webseiten von AdWords-
Kunden nachverfolgt werden können. 

Die mithilfe des Conversion-Cookies eingeholten Informationen dienen dazu, Conversion-Statistiken 
für Adwords-Kunden zu erstellen, die sich für Conversion-Tracking entschieden haben. Die Adwords-
Kunden erfahren die Gesamtanzahl der Nutzer, die auf ihre Anzeige geklickt haben und zu einer mit 
einem Conversion-Tracking-Tag versehenen Seite weitergeleitet wurden. Sie erhalten jedoch keine 
Informationen, mit denen sich Nutzer persönlich identifizieren lassen. 

Wenn Sie nicht an dem Tracking-Verfahren teilnehmen möchten, können Sie auch das hierfür 
erforderliche Setzen eines Cookies ablehnen - etwa per Browser-Einstellung, die das automatische 
Setzen von Cookies generell deaktiviert. Sie können Cookies für Conversion-Tracking auch 
deaktivieren, indem Sie Ihren Browser so einstellen, dass Cookies von der Domain 
"www.googleadservices.com" blockiert werden. 

Weitere Informationen zur Datennutzung zu Werbezwecken durch Google, Einstellungs- und 
Widerspruchsmöglichkeiten erfahren Sie auf den Webseiten von Google: Datennutzung durch 
Google bei Ihrer Nutzung von Websites oder Apps unserer Partner, Datennutzung zu 
Werbezwecken, Informationen verwalten, die Google verwendet, um Ihnen Werbung 
einzublenden und Bestimmen Sie, welche Werbung Google Ihnen zeigt. 

Sicherheit Ihrer Daten 
 
Ihre uns zur Verfügung gestellten persönlichen Daten werden durch Ergreifung aller technischen 
sowie organisatorischen Sicherheitsmaßnahmen so gesichert, dass sie für den Zugriff unberechtigter 
Dritter unzugänglich sind. Bei Versenden von sehr sensiblen Daten oder Informationen ist es 
empfehlenswert, den Postweg zu nutzen, da eine vollständige Datensicherheit per E-Mail nicht 
gewährleistet werden kann. 

Rechte der betroffenen Person 
 
Der betroffenen Person stehen nach der Erhebung und Verarbeitung Ihrer persönlichen Daten 
folgende Rechte zu: 

1. Widerruf der Einwilligung in die Erhebung und Verarbeitung personenbezogener Daten (Art. 
7 Absatz 3 DSGVO) 
Die betroffene Person hat das Recht, ihre Einwilligung jederzeit zu widerrufen. Durch den Widerruf der 
Einwilligung wird die Rechtmäßigkeit der aufgrund der Einwilligung bis zum Widerruf erfolgten 
Verarbeitung nicht berührt. Die betroffene Person wird vor Abgabe der Einwilligung hiervon in 
Kenntnis gesetzt. Der Widerruf der Einwilligung muss so einfach wie die Erteilung der Einwilligung 
sein. 

2. Auskunftsrecht (Art. 15 DSGVO) 
Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen eine Bestätigung darüber zu 

http://www.google.com/policies/technologies/ads
http://www.google.de/settings/ads
http://www.google.de/settings/ads
http://www.google.com/ads/preferences/
https://www.google.com/intl/de/policies/privacy/partners/
https://www.google.com/intl/de/policies/privacy/partners/
http://www.google.com/policies/technologies/ads
http://www.google.com/policies/technologies/ads
http://www.google.de/settings/ads
http://www.google.de/settings/ads
http://www.google.com/ads/preferences/
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verlangen, ob sie betreffende personenbezogene Daten verarbeitet werden; ist dies der Fall, so hat 
sie ein Recht auf Auskunft über diese personenbezogenen Daten und auf folgende Informationen: 

• Verarbeitungszwecke; 
• die Kategorien personenbezogener Daten, die verarbeitet werden; 
• die Empfänger oder Kategorien von Empfängern, gegenüber denen die personenbezogenen 

Daten offengelegt worden sind oder noch offengelegt werden, insbesondere bei Empfängern 
in Drittländern oder bei internationalen Organisationen; 

• falls möglich die geplante Dauer, für die die personenbezogenen Daten gespeichert werden, 
oder, falls dies nicht möglich ist, die Kriterien für die Festlegung dieser Dauer; 

• das Bestehen eines Rechts auf Berichtigung oder Löschung der sie betreffenden 
personenbezogenen Daten oder auf Einschränkung der Verarbeitung durch den 
Verantwortlichen oder eines Widerspruchsrechts gegen diese Verarbeitung; · das Bestehen 
eines Beschwerderechts bei einer Aufsichtsbehörde; 

• wenn die personenbezogenen Daten nicht bei der betroffenen Person erhoben werden, alle 
verfügbaren Informationen über die Herkunft der Daten; 

• das Bestehen einer automatisierten Entscheidungsfindung einschließlich Profiling gemäß 
Artikel 22 Absätze 1 und 4 DSGVO und - zumindest in diesen Fällen - aussagekräftige 
Informationen über die involvierte Logik sowie die Tragweite und die angestrebten 
Auswirkungen einer derartigen Verarbeitung für die betroffene Person. Ferner steht der 
betroffenen Person ein Auskunftsrecht darüber zu, ob personenbezogene Daten an ein 
Drittland oder an eine internationale Organisation übermittelt wurden. 
 

3. Recht auf Berichtigung (Art. 16 DSGVO) 
Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen unverzüglich die Berichtigung sie 
betreffender unrichtiger personenbezogener Daten zu verlangen. Unter Berücksichtigung der Zwecke 
der Verarbeitung hat die betroffene Person das Recht, die Vervollständigung unvollständiger 
personenbezogener Daten - auch mittels einer ergänzenden Erklärung - zu verlangen. 

4. Recht auf Löschung ("Recht auf Vergessenwerden") (Art. 17 DSGVO) 
Jede betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen zu verlangen, dass sie betreffende 
personenbezogene Daten unverzüglich gelöscht werden, und der Verantwortliche ist verpflichtet, 
personenbezogene Daten unverzüglich zu löschen, sofern einer der folgenden Gründe zutrifft: 

• Die personenbezogenen Daten sind für die Zwecke, für die sie erhoben oder auf sonstige 
Weise verarbeitet wurden, nicht mehr notwendig. 

• Die betroffene Person widerruft ihre Einwilligung, auf die sich die Verarbeitung gemäß Artikel 
6 Absatz 1 Buchstabe a oder Artikel 9 Absatz 2 Buchstabe a DSGVO stützte, und es fehlt an 
einer anderweitigen Rechtsgrundlage für die Verarbeitung. 

• Die betroffene Person legt gemäß Artikel 21 Absatz 1 DSGVO Widerspruch gegen die 
Verarbeitung ein und es liegen keine vorrangigen berechtigten Gründe für die Verarbeitung 
vor, oder die betroffene Person legt gemäß Artikel 21 Absatz 2 DSGVO Widerspruch gegen 
die Verarbeitung ein. 

• Die personenbezogenen Daten wurden unrechtmäßig verarbeitet. · Die Löschung der 
personenbezogenen Daten ist zur Erfüllung einer rechtlichen Verpflichtung nach dem 
Unionsrecht oder dem Recht der Mitgliedstaaten erforderlich, dem der Verantwortliche 
unterliegt. 

• Die personenbezogenen Daten wurden in Bezug auf angebotene Dienste der 
Informationsgesellschaft gemäß Artikel 8 Absatz 1 DSGVO erhoben. 
 

Hat die Natur die personenbezogenen Daten öffentlich gemacht und ist sie gemäß Art. 17 Absatz 1 
DSGVO zu deren Löschung verpflichtet, so trifft sie unter Berücksichtigung der verfügbaren 
Technologie und der Implementierungskosten angemessene Maßnahmen, auch technischer Art, um 
für die Datenverarbeitung Verantwortliche, die die personenbezogenen Daten verarbeiten, darüber zu 
informieren, dass eine betroffene Person von ihnen die Löschung aller Links zu diesen 
personenbezogenen Daten oder von Kopien oder Replikationen dieser personenbezogenen Daten 
verlangt hat, soweit die Verarbeitung nicht gemäß Art. 17 Absatz 3 DSGVO erforderlich ist. 
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5. Recht auf Einschränkung der Verarbeitung (Art. 18 DSGVO) 
Die betroffene Person hat das Recht, von dem Verantwortlichen die Einschränkung der Verarbeitung 
zu verlangen, wenn eine der folgenden Voraussetzungen gegeben ist: 

• die Richtigkeit der personenbezogenen Daten von der betroffenen Person bestritten wird, und 
zwar für eine Dauer, die es dem Verantwortlichen ermöglicht, die Richtigkeit der 
personenbezogenen Daten zu überprüfen, 

• die Verarbeitung unrechtmäßig ist und die betroffene Person die Löschung der 
personenbezogenen Daten ablehnt und stattdessen die Einschränkung der Nutzung der 
personenbezogenen Daten verlangt; 

• der Verantwortliche die personenbezogenen Daten für die Zwecke der Verarbeitung nicht 
länger benötigt, die betroffene Person sie jedoch zur Geltendmachung, Ausübung oder 
Verteidigung von Rechtsansprüchen benötigt, oder 

• die betroffene Person Widerspruch gegen die Verarbeitung gemäß Artikel 21 Absatz 1 
DSGVO eingelegt hat, solange noch nicht feststeht, ob die berechtigten Gründe des 
Verantwortlichen gegenüber denen der betroffenen Person überwiegen. 
 

6. Recht auf Datenübertragbarkeit (Art. 20 DSGVO) 
Die betroffene Person hat das Recht, die sie betreffenden personenbezogenen Daten, die sie einem 
Verantwortlichen bereitgestellt hat, in einem strukturierten, gängigen und maschinenlesbaren Format 
zu erhalten, und sie hat das Recht, diese Daten einem anderen Verantwortlichen ohne Behinderung 
durch den Verantwortlichen, dem die personenbezogenen Daten bereitgestellt wurden, zu übermitteln, 
sofern 

• die Verarbeitung auf einer Einwilligung gemäß Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe a oder Artikel 9 
Absatz 2 Buchstabe a oder auf einem Vertrag gemäß Artikel 6 Absatz 1 Buchstabe b DSGVO 
beruht und 

• die Verarbeitung mithilfe automatisierter Verfahren erfolgt. 
 

Bei der Ausübung ihres Rechts auf Datenübertragbarkeit gemäß Absatz 1 hat die betroffene Person 
ferner das Recht, zu erwirken, dass die personenbezogenen Daten direkt von einem Verantwortlichen 
einem anderen Verantwortlichen übermittelt werden, soweit dies technisch machbar ist. Dieses Recht 
gilt nicht für eine Verarbeitung, die für die Wahrnehmung einer Aufgabe erforderlich ist, die im 
öffentlichen Interesse liegt oder in Ausübung öffentlicher Gewalt erfolgt, die dem Verantwortlichen 
übertragen wurde. 

7. Widerspruchsrecht (Art. 21 DSGVO) 
Die betroffene Person hat das Recht, aus Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation 
ergeben, jederzeit gegen die Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten, die 
aufgrund von Artikel 6 Absatz 1 Buchstaben e oder f DSGVO erfolgt, Widerspruch einzulegen; 
dies gilt auch für ein auf diese Bestimmungen gestütztes Profiling. Der Verantwortliche 
verarbeitet die personenbezogenen Daten nicht mehr, es sei denn, er kann zwingende 
schutzwürdige Gründe für die Verarbeitung nachweisen, die die Interessen, Rechte und 
Freiheiten der betroffenen Person überwiegen, oder die Verarbeitung dient der 
Geltendmachung, Ausübung oder Verteidigung von Rechtsansprüchen. 

Werden personenbezogene Daten verarbeitet, um Direktwerbung zu betreiben, so hat die 
betroffene Person das Recht, jederzeit Widerspruch gegen die Verarbeitung sie betreffender 
personenbezogener Daten zum Zwecke derartiger Werbung einzulegen; dies gilt auch für das 
Profiling, soweit es mit solcher Direktwerbung in Verbindung steht. Widerspricht die betroffene 
Person der Verarbeitung für Zwecke der Direktwerbung, so werden die personenbezogenen 
Daten nicht mehr für diese Zwecke verarbeitet. Im Zusammenhang mit der Nutzung von 
Diensten der Informationsgesellschaft kann die betroffene Person ungeachtet der Richtlinie 
2002/58/EG ihr Widerspruchsrecht mittels automatisierter Verfahren ausüben, bei denen 
technische Spezifikationen verwendet werden. Die betroffene Person hat das Recht, aus 
Gründen, die sich aus ihrer besonderen Situation ergeben, gegen die sie betreffende 
Verarbeitung sie betreffender personenbezogener Daten, die zu wissenschaftlichen oder 
historischen Forschungszwecken oder zu statistischen Zwecken gemäß Artikel 89 Absatz 1 
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erfolgt, Widerspruch einzulegen, es sei denn, die Verarbeitung ist zur Erfüllung einer im 
öffentlichen Interesse liegenden Aufgabe erforderlich. 

8. Automatisierte Entscheidungen im Einzelfall einschließlich Profiling (Art. 22 DSGVO) 
Die betroffene Person hat das Recht, nicht einer ausschließlich auf einer automatisierten Verarbeitung 
- einschließlich Profiling - beruhenden Entscheidung unterworfen zu werden, die ihr gegenüber 
rechtliche Wirkung entfaltet oder sie in ähnlicher Weise erheblich beeinträchtigt, sofern die 
Entscheidung nicht 

1. für den Abschluss oder die Erfüllung eines Vertrags zwischen der betroffenen Person und dem 
Verantwortlichen erforderlich ist, 

2. aufgrund von Rechtsvorschriften der Union oder der Mitgliedstaaten, denen der Verantwortliche 
unterliegt, zulässig ist und diese Rechtsvorschriften angemessene Maßnahmen zur Wahrung der 
Rechte und Freiheiten sowie der berechtigten Interessen der betroffenen Person enthalten oder 

3. mit ausdrücklicher Einwilligung der betroffenen Person erfolgt. 

In den in zuvor in den Ziffern 1. und 3. genannten Fällen trifft der Verantwortliche angemessene 
Maßnahmen, um die Rechte und Freiheiten sowie die berechtigten Interessen der betroffenen Person 
zu wahren, wozu mindestens das Recht auf Erwirkung des Eingreifens einer Person seitens des 
Verantwortlichen, auf Darlegung des eigenen Standpunkts und auf Anfechtung der Entscheidung 
gehört. 

Stand dieser Datenschutzerklärung: 2023 

 


